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1. Dezember 2017 

 

Fresenius Kabi eröffnet Erweiterungsbau am 

Produktionsstandort Mihla 
 

Fresenius Kabi hat heute den Erweiterungsbau am Produktionsstandort im 

thüringischen Mihla eröffnet. Die feierliche Einweihung fand im Beisein des 

Bürgermeisters von Mihla, Rainer Lämmerhirt, statt. Fresenius Kabi hat rund 10 

Millionen Euro in das Bauprojekt investiert. 

 

In der neuen Fertigungshalle produziert das Gesundheitsunternehmen im 

Spritzgussverfahren Komponenten für pharmazeutische Behältnisse, medizinische 

Einmalartikel und Portsysteme. Medizinische Einmalartikel, beispielsweise 

Ernährungssonden oder Überleitgeräte, werden im klinischen Alltag zur 

Verabreichung von Infusionstherapien, klinischer Ernährung und intravenös zu 

verabreichenden Arzneimitteln eingesetzt. Portsysteme ermöglichen eine 

schonende Verabreichung von Infusionen, beispielsweise bei einer Chemotherapie. 

Dafür bislang zugekaufte Komponenten kann Fresenius Kabi nun selbst herstellen. 

 

Mit der neuen, rund 1.000 Quadratmeter großen Fertigungshalle verdoppelt sich die 

bisherige Produktionsfläche. Gleichzeitig hat sich die Lagerfläche auf rund 2.000 

Paletten-Stellplätze mehr als versechsfacht. 

 

Dr. Christian Hauer, Vorstand für Medizinprodukte bei Fresenius Kabi, sagte: „Die 

Produkte von Fresenius Kabi werden zur Versorgung von chronisch und kritisch 

kranken Patienten eingesetzt. Höchste Qualität und Zuverlässigkeit sind hierbei 

entscheidend. Die Mitarbeiter am Produktionsstandort Mihla leisten seit vielen 
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Jahren hervorragende Arbeit. Ich freue mich, dass wir unseren Produktionsstandort 

in Mihla mit dieser Erweiterung fit für die Zukunft machen.“ 

 

Bürgermeister Rainer Lämmerhirt würdigte das Engagement von Fresenius Kabi: 

„Ich begrüße es sehr, dass Fresenius Kabi als global agierendes Unternehmen hier 

bei uns in Mihla investiert. Das ist auch als positives Zeichen für unsere Region und 

die Entwicklung des Standorts zu werten.“ 

 

Hinweis für die Medien: Fotos von der feierliche Einweihung zur redaktionellen 

Verwendung finden Sie im Internet unter www.fresenius.de/6227. 

 

# # # 

 

Fresenius Kabi ist ein weltweit tätiges Gesundheitsunternehmen, das lebensnotwendige 
Medikamente und Medizinprodukte zur Infusion, Transfusion und klinischen Ernährung 
anbietet. Die Produkte und Dienstleistungen werden in der Therapie und Versorgung von 
kritisch und chronisch kranken Patienten eingesetzt. Das umfangreiche Produktportfolio 
umfasst intravenös zu verabreichende generische Arzneimittel, Infusionstherapien, klinische 
Ernährung und die dazugehörigen Medizinprodukte zur Applikation. Im Bereich der 
Transfusionstechnologie bietet Fresenius Kabi Produkte zur Sammlung und Verarbeitung von 
Blutkomponenten und zur therapeutischen Behandlung von Patientenblut durch 
Aphereseverfahren an. Im Biosimilars-Bereich entwickelt Fresenius Kabi Produkte mit den 
Schwerpunkten Onkologie und Autoimmunerkrankungen.  
 
Fresenius Kabi beschäftigt weltweit mehr als 35.000 Mitarbeiter. Im Geschäftsjahr 2016 
erzielte das Unternehmen einen Umsatz von rund 6 Mrd. €. Die Fresenius Kabi AG ist eine 
hundertprozentige Tochtergesellschaft des Gesundheitskonzerns Fresenius SE & Co. KGaA. 
Weitere Informationen im Internet unter www.fresenius-kabi.com. 
 
Diese Mitteilung enthält zukunftsbezogene Aussagen, die gewissen Risiken und Unsicherheiten 
unterliegen. Die zukünftigen Ergebnisse können erheblich von den zurzeit erwarteten Ergebnissen 
abweichen, und zwar aufgrund verschiedener Risikofaktoren und Ungewissheiten wie zum Beispiel 
Veränderungen der Geschäfts-, Wirtschafts- und Wettbewerbssituation, Gesetzesänderungen, 
Ergebnisse klinischer Studien, Wechselkursschwankungen, Ungewissheiten bezüglich 
Rechtsstreitigkeiten oder Untersuchungsverfahren und die Verfügbarkeit finanzieller Mittel. Fresenius 
übernimmt keinerlei Verantwortung, die in dieser Mitteilung enthaltenen zukunftsbezogenen Aussagen 
zu aktualisieren. 
 
Vorstand: Mats Henriksson (Vorsitzender), Marc Crouton, John Ducker, Dr. Christian Hauer, Dr. Michael 
Schönhofen, Philipp Schulte-Noelle, Gerrit Steen 
Vorsitzender des Aufsichtsrats: Stephan Sturm 
Sitz der Gesellschaft: Bad Homburg, Deutschland 
Handelsregister: Amtsgericht Bad Homburg - HRB 11654  
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